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Z l 0 l . 9
K. k. ausschliesienda Privilegien.

Das Handelöministelinm h ît lütter», 24, Jänner
1858, ^ , »070^9«, das dem Moses ^ick anf rie
Eif indunq, die Gll t ta-^evcha mic einem zn dei-cn Auf,
l'ösi.lig bisher nichc verwendeten Stoss,.'aufzulösen, u».-
te,,n »4. Februar 185^. eichritte auischlief^nde P r i -
vilegium auf die Dauer deö dritten, viel ten und fmif .
ten Jahre» verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 24. Jänner
»85», Z. »073^99. das dem P iepe r Pimcnc auf
eine Veibcsseimig an der für ihn unterm l 5 . Juni
»85« P7l^>l,qiiten E>sind»nq in der Erzeugung einer
Masse zum Ueber^el)<!, von Mauerwerk , Hol«
Eisen und dergleichen, unterm 5. Jänner 1857 ,r-'
thcille ausschließende Plioilcgium auf die Dauer des
zweiten IahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 24. Jänner
1 8 5 « , Z. ,074.Ü00, das dem Johann Friedrich
Ga'tnel .j,in, auf eine Vcrbcsscrung in der Erzcnguiiq
vor Dexcr iü 'Guinmi nnd der Gummi - Surrogate un-
term 18. Janner !853 ertheilte auSschliestcnde cprivi^
legmm auf die Daucr des sechsten und siedemcn Iah<
res verlängert.

Das Handelsministetium hat unterm 24 Jänner
>857. Z. l 3 5 5 i > 3 l , d a s de»l Josef SchaNer u,id
Karl Hossmann auf die Erfindung tragbarer Zylinder-
Feldschmieden unterm 9. Jänner 1854 ertheilte aus-
schließende Privilegium auf die Dauer deS fünften I a h ,
reS verlängert.

Das HandelsmiMeü'um hat unterm 24. Iaim.'»
1 8 5 8 , Z. > I . ^ ^ l 3 2 , d^s dem A!^is Eder auf d,e
Ersindllng cineä neuen Möbels, .>^un»^ <1e repo««
genannt, unteiln 10. Jänner ,857 ertheilte ausschlie-
ßende Privilegium auf die Dauer des zweiten Jahres
verlängert.

. .Das Haiidclsüunisterillm hat unterm 24. Jänner
, 8 5 8 , Z . » » 5 7 ^ 3 3 , das de<„ F>'a»z Fe i l o au f die
Eis iüb lMg eines chümischei, Wal 'zc i ive i t l lg in ig^ in l t t . ' I i l
l inrel in tt. Jänner >857 crlhcilce au^schlicsiende P i , . -
vilegium auf die Dauer dcs zweiten Jahres verlängert

Das Handelsministerium hat unterm 24. Jänner
1858, Z. I 3 5 8 j l 3 l , das dem Wilhelm Nedwied
u»d Sohn auf eine Verbesserung »".' transportablen
Kaffeh. Rost .-Oefen aus Gußeisen untern, 17. Jän-
ner !857 ertheilte ausschließende Pririlcgnim auf dlc
Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat mil.'rm 24, Jänner
1858, Z, I 3 6 0 j l 3 6 , das urspiüngÜch dem D.'mel
Hooibrenk unlerm 19. Jänner 1857 ertheilte. I^thcr
zu einem Viertheile in das Mileigenthum des I ° !» f
Rcssi übertragene ausschließende Privilegium auf dir
Erftndung eines Verfahrens zur Hcrstrliung g'ößerer
Lu f t . Zirkulation un Erdboden, auf die Dauer des zwei-
len Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm >9. Jänner
1838, Z. 99 l )85 . das dem Josef Gmh auf die
Erfindung einer Feilenhallinaschine unterm 28. Jänner
l857 citheilce ausschließende Privilegium auf die
Dauer d.s zielten Iahles vcrlänqert.

,___^^H""be!^n in ,s tc r . . lm b"t unterm 26. Iän„e>
l « 5 « . Z, , 7 4 ^ 8 . die Anzeige, daß Sebastian Bac.
cmrdo ^dettal)rikant zu Oenna in Sardinien, daö
'ym^aus d>e E-s.ndl.na, eines Ve.fahrens im Zurichten
eer üelle miteim 26. August l85tt ertheilte ausschlie.
ßende Pioi leginm auf Giundlage der von dem t. k.
Notar Dr . Anton idrivio del fu Ambrogio in Mair
land legal.fnten Zcssio!» ddo. 4. December >8,'»7 an
die Dicta Gebrüder Praga <j,n. Marco in Mailand
für daö Territcrium der i/ombardie in der Art über»
tragen hat, daß die genannte Dit ta in demselben aus-
schließend berechtigt sein.soll, das oberil'ähilte Privile-
gium auszuüben, zur Kenntniß genommen und die Nc
gistrirung dieser Uebertragung veianlaßt.

Das Handclöministeiium hat u,tterm 2<j. Jänner
1858, 3 8,^6^80, die Anzeige, das, das mspiünglich
dem Josef Hei.oler, Ä^echaniker in Wien , unterm 22.
September 1846 ertheilte und mitcclst Zession ddo.
Wien 27. Ju l i »854 an Peter Varc, Fabli l^gent. 'n
in Wien likergcgcmgene ausschließende Prir i legiull, auf
die Entdeckung, aus Attalien und Stein eine Seife,
unter der Benennung „Sceinscife" zu erzeugen, auf

Giundlaqe der von dem k. k. Notar Laurenz Fohleut-
"er m Wien unterin 12. Jänner 1858 legalisirtcn
Zrssion von, selben Datum an Andreas Schraber, ^e l t^
'ede.«Händler in W ien , Landstraße N r . 338 , vollstan-
^'g l!be, tragen wurde , zur Kenntniß genommen und
° " Negistrlrmig dieser Uebertragung v/raulasit.

Z. ,59^ « (,) 9 r̂. I4U5.

Konkurs Ausschreibung
Prcszdm^sln^'- ^ ^'t"thalterci -Abtheilung in

' ^ d ^ t ^ ' " u m von jährlich/n „ w fl.

Mi t diesen Dienstcsstcllcn ist dcr Nang der
X l l ^D la ten Klasse verbunden.

D.c Bewerber um ein. dieser Stellen haben
I ' ^ l " l g gcstenipelten, eigenhändig in deutscher
s f / b L , ^ " ^ ^ n c n Gesuche und zwar, wenn

^ - ' ? " " ^ " 'uen , Religion, Geburtsort und
^ahl den AusentlMüort, die dermalige Be-
s ^ » " g oder Diensteseigenschaft des Ve-

2. Dessen Stand.

. ,^'^lc vorschriftömasiiqc Beendigung dcr
durch dle bestehenden Gesetze als verbindlich
vorgeschriebenen rechts- und staatswissenschaftli-
chen Studien. « > > ,

4, Die mit entsprechendem Erfolge gesche-
hene Ablcgung wenigstens E i n e r t h e o r e t i -
schen S t a a t s p r ü f u n g oder E ines N i -
go rosumö zur Erlangung des Nechts-Dokto-
rats; der zweiten speziellen Prüfungs-Abthcilunq
u n t ^ i l ^ ' ' ' ^ " " b e r binnen Jahresfrist zu

Icne Bewerber^ wclchc sine ?>.>.'.. ^

Yaben ^ Kezüglichcn D.krc.c dcizusch," ^, ' ,"" '

^ m ^ . ! . ^ ^ ' ° " ' ^ sj ' fäh'g«^, i»sb.s°„dnc

» „ , ^ 1 , ^ 3 " ' ^""«ber nut jiuldischen odcr
p°ltt,,c!>'n ^c»mtc„ dcs B«w»llm,gägcl'ittcs,

sitzt,!„5ha""' " ° '"lc'bo ein ,icg.ndce Be-

U.̂ st der vorgeschobene gehörla eaali'

tlre. Jenen Bewerbern aus ander 5 . .
der., welche um derlei ^ ^
,tellen cinjchrelten, werden im Falle il)re, '
nähme Aversual-Reiseentschädigunqcn von l n'

Ucwndc. we,chc a.,f diese Reistomschädi-
gungen A„spn,ch zu machen m de> La» N,w
m,d dan,m »u^ückNch a„z„s,ch, , ^ /
>'« ^" ' °b>ge,> Cr,°rdmusscn „och i„zl>es°nde>e
ei» beglaubigtes Zeugniß «!>« ih,c wktlick

sche Remunerationen bis zum Betrage von
llll» si. (5M. in Einem Jahre bei dem hohen
Ministerium in Antrag gebracht werden.

Preßburg am 24. März »858.
Vom Präsidium der k. k. Statthalterei-Abtheilung.

^ ^ 7 " I " ( 2 ) Nr. li4U5.
K u n d n« a ch u n st.
Erledigte Zivil - PenslonaiMellc.

Zur Besetzung einer im k. k. Mi l i tar .Wer-
arzeneic Institute in Wien erledigte a. H. sM«
m'sirten Z,ml - Pcttsionairsstelle, mtt e,mm ̂ ay-
resstipei'dlum vo» dreihundert Guldcn CM>, w,t0
hiemit der KonkulS ausgeschrieben.

Bcwttdcr um diese SttUe, dcren Genuß
drei Jahre dauert, muss.!, entweder graduute
Zivilarzte oder approbate Wundärzte lein, und
haben ihre mit den Taufscheine!,, den medizi-
nisch - chirurgischen Stlidicnzeugnissc,n, dem Dle
plom nnd Moralitätszcugilissl', dann mit den
Bclegcn über allfällige ^prachkclnUnisse und
ctiva schon geleistete Diensle versehenen Gesuche
langstclis bis ! . Mai d. I . del der k. k. nicoer-
östnr. Slarthalterei zu ü'.'erreichen.

Bewelder, die beteits bei einer Behörde in
DienMeistung stchm, haben ihre Gesuche durch
die Bi'hdldc, bei wclchcr sie angestellt sind, zu
überreiche».

Von der k. k. n. ö. Etatthalterci. Wien am
2U. März «858.

Z. l 5 l . « (3) Nr. 54l7.

Konkurs«Kundmachung.
Vci dcm k. k. politischen Bczittbamte für

Umgebung '̂aibachs ist eine proo. Kanzlistenstelle
mit dcm Iahrcsgehalte von 350 si. und nnc oem
VollückungSilchte ln dci, Iahresgchalt von 4 W ft.
in die Erledigung gekommen.

Di.jelugcn, welche sich um dle Verleihung
dieses DiensipostenS dewerben woUcn, haben ihre
volil^ätldig lnlllliirlcn .«omprtenzgesuche dls zum
20. ?lplll l. I . bcl dem k. k. !ürz>ltt'amte in
i!aldach cinzublingen, und darin zugleich anz>,«
gcden, ob und m welchnn >Ärade dieselben mlt
cinem dcr hlerländlgcn Bezirköb^amten verwandt
odcr verjchwügrlt sind.

K. t. Üalldeülegicrling für Krain. Laibach
am , i i . März lrz58.

Z. 154. a (3) Nr. IU74.
K ll n d m a ch ll n g.

I m Bereiche der gcfcrcigcen k. t. Post-Di»
leklion w i ld , und zwar für daö Postamt Erlest
ein unenta/lclichcr Amtüpralllkalit ausgenommen.

Die Belvelbl'r um dle>e Stelle haben ihre
Gesuche bis Cnoc Aplil l8.'»8 bei der k. k.
Post-Dircklion nilzublingen und diesen nächste-
hende Dokumente bclzuschllcßcii, alü oeu Tauf«
Ichein, ein ärztliches, vom ^ndeü-Mcdizinalrathe
oder Kl^ioarzte bcstat,gtcö garere, über den G»
sundheitszu^and, legale Zeugnisse über die an
einem inländischen Oi-cr - Gymnasium oder min«
destt'i'.ö Obcr.Rl>al>chu!e oder an einer andeln
gleich,,ehaltsnen Lehranstalt vollständig clla.igte
Schulbildung, oder über d^n auf anderm Wege
erlangten V.sitz dcr für dcr, Postdienst nforder.
llchen Vorbildung, legale Zeugnisse über die
Kcmttniß dcr deutschen und italienischen Sprache,
einen rcchtökraft.gcn Eustc.uat!onblcverS m«t der
obr.gkeltlichcl. Bestätigung, daß der Auöstellcr
auch >n d r̂ Lage i 't. dcn übernommenen Ver-
pMchtuugcsl nachzukomnun.

^ Der Ausnahme in die definitive Amlspraxis
hat eine dreimonatliche probcnweise Verwendung
o^rcllls^ugsh^n, nach welcher bei zufriedsnstell.',,-
dlv Verwendung die Beeidung des Kantxoat.'n
alä Postamlöprakcikint crsolgl, von w.'lchcm
Zcilpunktc die ann'chnungsfälXqe Dicnstzcit l ' ^ n t .

K. k. Post,-Dircktio<, Tticst am z. Apl'l , ^ v .



22i»

Z l4,) . u ( :y Nr. " ' V . 5 . .

Da wahrgenonlmen wurde, daß häufig re-
kommanlirte Br l t fe nachFrankleich zur ?«ufc>.abc
ciebrĉ cht werden, welche mcht in einem besondern
Umschlage verwahrt, und nicht vorschriftsmäßig
g'sle^elt sind, sl> wi ld lxr § l t t dcr VoUzu^s
rorschrift zum östnrelchisch - sranzösifchen Poslvl^
tlagc hiemit wiederholt bekan»c gemacht.

»Nctommandirce Bliese nach ui>l) üder Frank,
reich müssen in einem besondern Umschlage ucr-z
wahrt, und wenigstens mir 2 halldaren Siegeln
verschlossn! sein.

Die beiden Bicgelabdrü'cke sind vom Ausge-
lier mit einem und demselben Petschafte in del
Weise anzubringen, daß sie alle Flügel des Um-
schlages vereinigen."

K.k. Posioircktwn Tiiest am l « . März 1858

Z7^7"» (l) Nr. tltt.
^izitations Kundmachung.

Die löbliche k. k. Landes-Baudirektion hat
mit dem Erlasse vom 22. März l 858 , Z. 2tW3,
nachstehende Trcppclwegä-Konservations-Arbei-
ten genehmiget:
1) Die Beistcllung von l25 Haufen Hufschlagö-

Dcckmateriale, im Betrage von <W si. 35, kr,
2) Herstellung von eichenen Treppelwegsgelän-

dcr, im D Z ( > / l - l und l 1 l ^ 3 - 4 , in
dcr Gesammtlängc von 78 Klafter mit

325 si. 50 kr.
3) Die Be i . und Aufstellung von 2 l 4 Ett'ick

fichtcnel! Streifbäumen mit 32 l si. — kr.
4) Die Lieferung des neuen Vauzcuges mit 9!) si.

Zur Hintangabe dieserObjekte wird die öffent-
liche Lizitation D i n s t a g den 2 t t . Ap r i l j^5l-<
Vormittags von 9 bis «2 Uhr bei dem k. k.
Bezirksamte in Weichselstein abgehalten.

Hiezu werden Unternehmer mit dem Be-
merken eingeladen, daß jeder Lizitant vor dcr
Lizitation das nach dem Ausrusspreise berech-
nete zchnpcrzent'ge Reugeld entweder im baren
Gelde, oder mittelst vorschriftsmäßig geprüfter
Hypothekar-Verschreibung, oder in Staatspa-
pieren nach dem börsenmäßigen Ku.se zu erlegen
hat, welches ihm, wenn er nicht Ersteher bleibt,
nach Schluß dcr Lizitation zurückgestellt wird

Da zur Zeit der Lizitation jeder Bewerber
die diesbezüglichen Vedingnissc kennen soll, so
werden zu diesem Behufe bis zum Imitations-
tage bei dem gefertigten Bauamte wahrend den
gewöhnlichen Ämtsstunden Jedermann die nö-
thigen Aufklärungen gegeben.

Schriftliche, mit l 5 kr. Stempel versehene
und dem erwähnten Vadium belegte Offene,
welche den Namen und Wohnort des Osserenten,
wie auch die Erklärung enthalten, daß dcmsel̂
ben alle auf diese Objekte Bezug habenden Be-
dingungen bekannt und von Außen mit der
Aufschrift versehen sind, »Offert für die Navi-
gations-Konservations-Arbeiten", werden bis
zum Beginn der mündlichen Lizitation bei dem
k. k. Bezirksamte in Wcichselstein angenommen.

Mi t Beginne der mündlichen Lizitation wird
kein schriftliches, nach Schluß derselben aber über-
haupt kein Anbot mehr angenommen, und es
erhalt bei gleichen mündlichen und schriftlichen
Anboten dcr mündliche, bei gleichen schriftlichen
aber der früher cingelangtc den Vorzug.

K. k. Bauexpositur Ratschach am 2«. März
!858.

Z?^5<»" u (3) Nr. 2tlii.
Lizitations-Verlautbarung.

Die löbliche k. k. Landes-Baudlrektion hat
mit dem herabgelangten Dekrete vom 2 l» .M.
März l. I . , Z. 4509, auf den dießbezirkigen
Nrichsstraßcn für das Jahr l ^ 8 nachstehende,
im eigenen Wirkungskreise gelegene Bauobjekte
zur Ausführung bewilliget und zwar:

u) a u f der W ü r z n er Nc ichös t raße :
1. Die Lieferung von 25»U Stück ^ " sichte-

nen Brücklingen zur Konservation der Fei-
stritz - Brücke im Distanz - Zeichen Oj2-3, im
adjustirten Betrage von . . . :jm> si,

2, Die Koliservations.-Arbeiten an der Bröschza,
S a p u s c h o , I a u c r b u r g e r und Ukava-
Brücke zwischen dem Distanz-Zeichen H7-8

H l 4 - l 5 , UH5-U und M ü - l ? , zusammen
im adjustirten Betrage von 2U5 si. 46 kr.

3. die Konservations-Arbeiten an der Be lza ,
W a l d - und Bisch c nz a-Brücke zwischen
den Distanz-Zeichen V i M 4 el V h l l - ! 2 ,
zusammen lm adjustrirtcn Betrage von 4l>4 st

4. Die Herstellung eines neuen Durchlaß-Ka-
nals zwischen dem Distanz-Zeichen N j ! - » ' ,
i.n adjusttrten Betrage von . ! 7 i si. 5 kr.

5. Die Rekonstruktion der eingestürzten Stra-
ßenstützmauer in Moste zwischen dem D i -
stanz-Zeichen H ^ l 4 - t 5 , im adjustlrten Be-
trage von . . . . . . 458 si. 7 kr.
k) au f dcr K a n k c r Nc i chss t raßc :

! . Die Lieferung von 2M> Muck fichtenen''/b"'
Brücklingen zur Konservation der Krainbur-
gcr Kanker-Brücke zwischen dem Distanz-Zei-
chen l)^U- l , im adjustirten Betrage von 24<j ft.

Wegen Ausführung dieser angeführten Bau-
objekte wird daher die Lizitationsveihandlung
den 14. April l. I . bei dem k. k. Bczirköamte
Krainburg, Voruuttag von 9 bis l2 Uhr und
nöthlgcnfalls auch 3iachmittag von 3 bis <i
Uhr abgehalten werden, und es werden hiezu
alle Unternehmungslustigen mit dem Beifügen
eingeladen, daß die dießfalls bestehenden allge-
melnen und speziellen Lizitationsbedingnisse, Bau-
Pläne und Baubcschreibungen bei dem gefer-
tigten Bezirksbauamtc taglich in den gewöhn^
lichen Amtsstundcn, und am Tage dcr Ver-
handlung auch bei dem k. k. Bezirksamte ein-
gesehen werden köunen.

Jeder Unternehmungslustige ist übrigens ge-
halten , vor Beginn der mündlichen Versteige-
rung das vorgeschriebene 5)5 Reugeld der Li-
zitalions - Kommission entweder im Baren oder
in Staatsobligationcn zu erlegen, welches nach
erfolgter Genehmigung seines gemachten Anbo-
tcö auf die vorgeschriebene N»"/o Kaution er-
gänzt, und diese bis zum Ausgange der be-
dungenen einjährigen Hastungözeit, vom Tage
der erfolgten Collaudirung und Uebernahme des
vollendeten Bauobjektes an gerechnet, bei der
betreffenden Depositten-Kasse W Verwahrung
zu verbleiben yabcn wild.

Dem betreffenden Unternehmer werden da-
gegen die Erstchlmgöbcträge in den dießfalls
festgesetzten Raten,'im Verhältnise der vorge-
rückten Arbeit, die letzte Rate hingegen nach
erfolgter gänzlicher Vollendung, CoUaudlrung
und Endabrechnung, bei der dem Domic,! dec,
Unternehmers zunächst befindlichen öffentlichen
Kasse sogleich ausgefolgt werden, sobald dle
dießfällige Zahlungsanweisung von der hohen
k. k. Landesregierung hcrabg/langt stin wird.

Echnftliche Offerte mit dem bedungenen
5°/«, Reugeld, gehörig abgefaßt, der gemachte
Anbot für jedes einzelne Bauobjekt mit Buch-
staben ausgeschrieben und mit der vorgeschrie-
benen !5 Kreuzer Stcmpclmarke versehen, wer-
den nur vor Beginn der mündlichen Versteige-
rung angenommen, spater einlangende hmge-
gen unbeachtet zurückgewiesen werden.

Vom k. k. Bezirksbauamtc krainburg am
3 l . März l85«.

Z. l5<5. I ' (2s ^tr. li,3.
E'ine Hebammcustclle

im Ortc Großlaschlch mit einer jährlichen Re-
muneration von 39 st ist zu besetzen.

Hiezu befähigte Pelsoncn kömicn schnflllche
oder mündliche Gesuche b i s zum W . A p r i l
d. I . Hieramts einbringen.

K. k. Vezkköamt Großlaschizh am 3, ?lpnl

, 8 5 8 .

Z. 5U3. (2) ^ ' " V 7 . .

Frciwiüige Lizitatiou.
Die zur einen Hälfte zum Nachlasse des Io>

sef M i k l a u t z , li.»«pl>c'. dessen mindcrj. (stbcn
Ioscfa, Anna und Barbara Miklautz, zur a„de-
icn aber der hir.t^ldllcbenen Witwe Barbara
Miklauh gehörige so.^nannte T p i i a l Müylreali-
lä: im Mühlgraben nächst VölrVrmarkc s.nnml
Fahlnisscn w'rd über Ansuchen der Witwe und
dcr mmderj Erben u. zwar rücksichtlich dcr lctz-
lercn auf Grund der uom hohcn k. k. kärnt,
Landcsgerichte am lU . Mä'.z l 8 5 8 , Z. l 3 i 9

eriheilc^n G.-nchmiq'Nlg am 23. Apri l l8,)s,
und nöchig.n Falls an, darauf folgenden Tage
Volmittagc, 9 — l 2 und N^chcuittags 2 — tt Uyr
im W^',e der öffentlichen Versteigerung loko
M ü l)lgl aben käu stich hintan gegeben werden.

Die Realität besteht auü dem Wohichause
Nr. l ^ , nebst abgesondertem Wirthschaft'sgebällds,
aus d'M Mühlgebällde mit 3 Gängen und cim'r
abgesonderten Etainpfe mil l<) Schießern, fcriu'^
aus de:n Kalscheügcbäude ^ir. l 7 ncbst ötal l lM«

An ' ^ l und stucken gchöreli zum Hause Nr . ls
.»< Acckttn 4 Joch I ! t « i ^Maf ter , an Wiesen
! U ! 3 lHjKlclftcr, dann ein Antheil von der »er«
theilten Geineilldc, Hutwcide, — zur Kaische Nr. ,
l ? an Acck,rn I, Joch 25!) H l Klafter, an Wi,!'
sen 2 l 8 4 ^ K l a f t e r ; — mit diesen Grundstücken
überniilimt l)cr Orsteher auch die Bnuitzung eines
gepachteten und derzeit mit 3 Vierung Roggen
besäten Ackers auf die noch übrige Pachtdaucr.

Die zu ue»äußernden Fahlnisse bestehen in
V ieh , ctwas Foura^c und verschiedenen Wirth-
schafts- und Hause!nrichtun.,s-Gegenständen.

Die Realitäten s^mmt dem Mühlzeug werdcn
lnn dcn Schätzwiich pr. 4^3!> ft. 25 kr. CM-
ans^boten uild untcr demselben t)intat>gea,edeli«
lverdcn, 0cr Fahlniß-Meistbot ist sogleich bar z»W
erlegen. W

Hiezu werden Kauflustige mit dem Bemerkens
eingeladen, daß j^der Lizilant rücksichtlich dcr
Ncalttäten ein Vadium vun 300 st. C, M , i "
Gerichtöhandcn zu ellec^en haben, und daß solches
dem (Z'rstcycr in den Meistbut eingerechnet. den
übiia/n Lizltanten aber nach beendeter Lizitatio«
rück.;estcllt werden w i r d ; d.üß ferners den >"ta'
d^lül.n Gläubigern ihr Pfandrecht ohne Rück'
sicht auf den Verkaufspreis vorbehalten bleibe
daß cndl ch das 3chahu»gs ^ Opcr.N, die Liz>ta'
cioiis ' Bedingnisse und der Grundduchsstand l)>»'̂
amts in den geroöhllickcn Ämtsstundcn tägl>cy
eingesehen wcrdcn kö'Ml-n.

K. k. Bezirksamt Völk,rmarkt , (in Kärnti")
al5 Gericht, am l . Apri l !858 .

Z. 5 l , . ^3) 3ir. 7I/>
E d i k t .

Von dein k. k, Vezirks.imlc S t e i n , als ^^'
licht, wird hiemit dekanitt gemacht! .

Es sei über das Ansuchen dls Henn Dr . K"
li. Wurzb.ich Tannenl'crg von üaibach, g ^ n H ^ ^
Johann Dez^mann von S t o b . wegen fchulilg
^00 si. E. M . e. ». <-., in die ercku-ive öf fe i t t l ' ^
Vttsteigcrunc, der, dem ^ t z m n gehörigen, im ^ l l » '
duche dcr Rlxinnend-, ^'aiblich «»li Urd. 30.^u, P̂ >
^ i l . !.">? vortommsndcn 3 Gll lnvparzcl len, im s
sichtlich erhobenen Schätzungswerlye von 85 st, 3» ,
(>, M . , gcn'illigct und znr Vornahme derselben ^^
^ci l l ittuügsl^gwtzüiigcn auf den 28. Apri l , "^tt
^8. M " ! lllid auf den 28. I l m i l. I . , i c " ^
mal Vorini i tags um 9 Uhr in dcr <Äeticylsta»z^
>nil dein Anhange bestimmt worden, daß bl'c sc>^
dielende Nealnät nur dei der lel'ten Fcüdietling ""
unter dem Schätzungswerthe an den Mcistbielcnv
yintangegtden werde. ^,

Das Schäym'gsprototoll, der Glunddl icY^
tra l l und die Lizitaiionsbedinanisse tonnen dc' ^
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn "
gesehen werden, ,,̂

K. k Gczirisaml S t e i n . alö Geiicht, a"»
Februar l855.

Z. 5 l 2 . (3) Nr. ^ '

O d l k t.

«Uon dem k. k. Bezirksamte S t e i n , als ^) ,
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Ocl^..
ten Johann Sorman von Valloch hiermit eciM»^

Es habe Agnes Kordar «t Cuu«, , durch ^ '
Aeoollmächt gte» Herrn Anton Kronadethvugc/, ^.
der denscldcil die Klage aus Zahlung c,ncß Crdicp^
betrages vr. l 5 si, «,»!,,»-.'»««. 6. Jänner 1838, ^'^cr-'
hicramts eingcdracht, worüdcr zur dießsälliss"^ I .
Handlung die Tagsatzung auf den 2 3 " " ' „ w^
früh 9 Uhr angeordnet, Uüd dem Gcklag ^^,ß,
qen scineö undcra'Nltcn Aufenthaltes ^ " ^ ^ ' M
li)rlu,ddcsitzer u»n ^aUoch alg ^»n-ninl' ^ ' '
auf seirik Gefahr und Kosten bestellt w " ^ ' st""'

Dtsscn wi id derselbe zu dem 6 " ^ ^ ^ ,
^iget, daß er allenfalls zu rechter 3 ' t t ' . '" ^stc l '
scheinen, od.r sich ei„cn andcrn S . ' chw^ l i r ^ , ^ . ^ , iZ
lm und anher n^mhast zu machen V " " ' ,^. vcr'
diese Nechtßiache N'it dem ausgestellten " ^
handelt wctb.n w i ld . . ^ , r i c b t , " ' " ?'

K. k. Bezirksamt S t e i n , als G c n ^ ' ,
Jänner »858.


